
 

Sehr geehrter Herr Minister (Prof. Dr. Bausback),                                                                                                        
sehr geehrter Herr Driessen, sehr geehrter Frau Dr. Schobel,                                                                            
sehr geehrter Damen und Herren, 
 
auch ich begrüße Sie ganz herzlich im Namen der MediationsZentrale München. 
 
Ich freue mich über jeden von Ihnen, denn Ihr Kommen zeigt Ihre Offenheit und Ihr Interesse an 
einvernehmlichen Konfliktlösungen.  
 
Die Förderung und Verbreitung dieser Methoden ist das wesentliche Ziel der MediationsZentrale. Und wie 
könnten wir dieses Ziel besser erreichen als durch einen Tag wie diesen. Einen Tag an dem sich das 
Justizministerium, Richter, Anwaltschaft und Vertreter der Wirtschaft zusammentun, um ihren Kollegen und 
Mitgliedern die einvernehmliche Konfliktlösung näher zu bringen. Sie alle tragen eine zentrale 
Verantwortung für den Umgang mit Konflikten in unserer Gesellschaft. Sie alle haben es in der Hand, ob 
und in wieweit alternative Konfliktlösungsmethoden und insbesondere auch die Mediation die traditionellen 
Wege ergänzen. Bei den Rechtsanwälten und Richtern unter Ihnen steht der Umgang mit widerstreitenden 
Interessen und eskalierenden Streitigkeiten sogar im Zentrum Ihrer beruflichen Tätigkeit, aber auch die 
Unternehmer werden mit unternehmensinternen und unernehmensexternen Konflikten konfrontiert, für die 
Sie geeignete Lösungswege finden müssen. Wenn wir Sie heute für die Mediation und die anderen 
Methoden begeistern, dann sind wir einen großen Schritt auf dem Weg zu unserem Ziel vorangekommen. 
 
Ich selbst bin Rechtsanwältin, vor allem aber eine überzeugte Mediatorin. Meine Erfahrungen in meiner 
Arbeit als Mediatorin haben mich von den Möglichkeiten und Chancen dieser Methode überzeugt. Nicht 
selten lassen sich Konflikte in kurzer Zeit lösen. So ließ sich in den letzten Tagen z.B. für zwei eskalierte 
und juristisch durchaus komplexe Konflikte zwischen Unternehmen in dem einen Fall in einer und im 
zweiten Fall in zwei Stunden eine Lösung finden. Das ist kein Versprechen oder gar eine Garantie, aber 
eine realistische Chance, die Mediation bieten kann. Der Versuch lohnt sich in jedem Fall - gerade wenn 
Sie ein Interesse haben, die Geschäftsbeziehung zu erhalten. Er kostet in der Regel weder viel Zeit noch 
viel Geld und falls er scheitet, stehen Ihnen weiterhin die gewohnten Wege offen.  
 
Um Ihnen die Suche nach kompetenten Mediatoren für Ihren ersten Versuch zu erleichtern hat die 
MediationsZentrale München auf Ihrer Homepage eine Liste qualifizierter Mediatoren im Raum München 
zusammengesellt.  
 
Wer und was ist die MediationsZentrale und was tut sie, wenn sie nicht gerader Bayerische Mediatonstage 
mitorganisiert:  
Die MediationsZentrale München ist ein gemeinnütziger Verein, zu dem sich die aktiv mit Mediation 
befassten Kräfte in München zusammengeschlossen haben. Vernetzt sind Mediatoren, Güterichter und 
Professoren, Ausbildungsinstitute, der Münchener Anwalt Verein, Mediationsverbände und die IHK 
Akademie.  
 
Unser Ziel, einvernehmliche Konfliktlösungsformen zu fördern, versuchen wir mit einer Vielzahl von 
Aktivitäten zu erreichen. Hier nur einige Beispiele: 
 

• MZM Schulmediation / konstruktives Konfliktmanagement an Schulen   
• Interdisziplinäre Gesprächsabende zwischen Rechtsanwälten und Mediatoren  
• Vorträge zu gesellschaftlich relevanten Themen   
• Erste Mediationsmesse in München im Mai 2014 
• Regionaltreffen der Familienmediatoren am 12. Mai um 18:30 Uhr 

 
Sollten Sie mehr über unserer Arbeit wissen wollen oder Interesse an einer Einladung zu unseren 
Vorträgen und Veranstaltungen haben, sprechen Sie uns an. An unserem Stand finden Sie heute den 
ganzen Tag über einen Ansprechpartner.  
 
Und nun wünsche ich Ihnen einen spannenden und bereichernden Tag und viel Spaß bei den sicher sehr 
spannenden und anregenden Vorträgen. 
 



Sehr geehrter Herr Minister (Prof. Dr. Bausback),                                                                                                        sehr geehrter Herr Driessen, sehr geehrter Frau Dr. Schobel,                                                                            sehr geehrter Damen und Herren,


auch ich begrüße Sie ganz herzlich im Namen der MediationsZentrale München.

Ich freue mich über jeden von Ihnen, denn Ihr Kommen zeigt Ihre Offenheit und Ihr Interesse an einvernehmlichen Konfliktlösungen. 

Die Förderung und Verbreitung dieser Methoden ist das wesentliche Ziel der MediationsZentrale. Und wie könnten wir dieses Ziel besser erreichen als durch einen Tag wie diesen. Einen Tag an dem sich das Justizministerium, Richter, Anwaltschaft und Vertreter der Wirtschaft zusammentun, um ihren Kollegen und Mitgliedern die einvernehmliche Konfliktlösung näher zu bringen. Sie alle tragen eine zentrale Verantwortung für den Umgang mit Konflikten in unserer Gesellschaft. Sie alle haben es in der Hand, ob und in wieweit alternative Konfliktlösungsmethoden und insbesondere auch die Mediation die traditionellen Wege ergänzen. Bei den Rechtsanwälten und Richtern unter Ihnen steht der Umgang mit widerstreitenden Interessen und eskalierenden Streitigkeiten sogar im Zentrum Ihrer beruflichen Tätigkeit, aber auch die Unternehmer werden mit unternehmensinternen und unernehmensexternen Konflikten konfrontiert, für die Sie geeignete Lösungswege finden müssen. Wenn wir Sie heute für die Mediation und die anderen Methoden begeistern, dann sind wir einen großen Schritt auf dem Weg zu unserem Ziel vorangekommen.

Ich selbst bin Rechtsanwältin, vor allem aber eine überzeugte Mediatorin. Meine Erfahrungen in meiner Arbeit als Mediatorin haben mich von den Möglichkeiten und Chancen dieser Methode überzeugt. Nicht selten lassen sich Konflikte in kurzer Zeit lösen. So ließ sich in den letzten Tagen z.B. für zwei eskalierte und juristisch durchaus komplexe Konflikte zwischen Unternehmen in dem einen Fall in einer und im zweiten Fall in zwei Stunden eine Lösung finden. Das ist kein Versprechen oder gar eine Garantie, aber eine realistische Chance, die Mediation bieten kann. Der Versuch lohnt sich in jedem Fall - gerade wenn Sie ein Interesse haben, die Geschäftsbeziehung zu erhalten. Er kostet in der Regel weder viel Zeit noch viel Geld und falls er scheitet, stehen Ihnen weiterhin die gewohnten Wege offen. 


Um Ihnen die Suche nach kompetenten Mediatoren für Ihren ersten Versuch zu erleichtern hat die MediationsZentrale München auf Ihrer Homepage eine Liste qualifizierter Mediatoren im Raum München zusammengesellt. 


Wer und was ist die MediationsZentrale und was tut sie, wenn sie nicht gerader Bayerische Mediatonstage mitorganisiert: 

Die MediationsZentrale München ist ein gemeinnütziger Verein, zu dem sich die aktiv mit Mediation befassten Kräfte in München zusammengeschlossen haben. Vernetzt sind Mediatoren, Güterichter und Professoren, Ausbildungsinstitute, der Münchener Anwalt Verein, Mediationsverbände und die IHK Akademie. 


Unser Ziel, einvernehmliche Konfliktlösungsformen zu fördern, versuchen wir mit einer Vielzahl von Aktivitäten zu erreichen. Hier nur einige Beispiele:


· MZM Schulmediation / konstruktives Konfliktmanagement an Schulen  


· Interdisziplinäre Gesprächsabende zwischen Rechtsanwälten und Mediatoren 


· Vorträge zu gesellschaftlich relevanten Themen  

· Erste Mediationsmesse in München im Mai 2014

· Regionaltreffen der Familienmediatoren am 12. Mai um 18:30 Uhr


Sollten Sie mehr über unserer Arbeit wissen wollen oder Interesse an einer Einladung zu unseren Vorträgen und Veranstaltungen haben, sprechen Sie uns an. An unserem Stand finden Sie heute den ganzen Tag über einen Ansprechpartner. 


Und nun wünsche ich Ihnen einen spannenden und bereichernden Tag und viel Spaß bei den sicher sehr spannenden und anregenden Vorträgen.


